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In einfacher Sprache

Was sind die 
Partner-Werkstätten?
 
In den Partner-Werkstätten können 
Menschen mit Behinderung 
arbeiten. 
Es gibt auch berufl iche Bildung. 
Das heißt, man lernt alles, was für 

die Arbeit in der Werkstatt wichtig ist.

Wir sind eine Gemeinschaft.

In den Partner-Werkstätten
arbeiten viele Menschen mit und 
ohne Behinderung. 
Zusammen sind alle eine 

Gemeinschaft.

 
Jeder macht das, was er kann. 

In den Partner-Werkstätten 
werden die Arbeits-Plätze für 
jeden so eingerichtet, dass man 
gut arbeiten kann. 

Zum Beispiel mit Hilfs-Vorrichtungen.
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Ein Unternehmen der

Sie haben 25 Tage Urlaub.
Und 5 Tage Urlaub mehr, wenn Sie 
schwer-behindert sind.

Wenn Sie nicht selbst zur Arbeit 
kommen können, holt Sie der 
Fahr-Dienst ab und bringt Sie 
wieder nach Hause.

Sie können an verschiedenen 
Kursen teilnehmen. 
Zum Beispiel Mal-Kurs oder 
Gesprächs-Kreis.

Wir feiern gern Feste.
z.B. ein Sommer-Fest.
Und auch Weihnachten.
Die Gruppen machen Ausfahrten.

Melden Sie sich zu einem Besuch an. 
Wir zeigen Ihnen dann alles 

und Sie können Fragen stellen.
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Ansprechpartner:
Heike Beck
Sozialer Dienst
03724 185819
h.beck@stadtmission-chemnitz.de

Postanschrift:
Stadtmission Chemnitz e.V.
Partner-Werkstätten
Reinhard-Schmidt-Straße 7
09217 Burgstädt

www.partner-werkstätten.de

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Bilder © Lebenshilfe für 
Menschen mit geistiger 

Behinderung Bremen e.V., 
Illustrator Stefan Albers, 
Atelier Fleetinsel, 2013.



Danach beginnt Ihre 
berufliche Bildung. 
Diese dauert 2 Jahre.
Was man alles lernt, ist in den 
Praxis-Bausteinen festgelegt. 
Sie lernen in der Theorie. 
Und Sie lernen, wie die Arbeiten 
gemacht werden. 
Nach zwei Jahren machen Sie 
eine Prüfung. 
Sie sollen zeigen, was Sie alles 
gelernt haben.

Sie bekommen ein Zeugnis.

Was erwartet mich nach dem 
Berufs-Bildungs-Bereich?

Nach der berufl ichen Bildung 
können Sie im Arbeits-Bereich 
der Partner-Werkstätten arbeiten.
Es gibt Partner-Werkstätten in 
Chemnitz, in Burgstädt und 
Hartmannsdorf und in 

Waldkirchen.

Was muss ich noch wissen?

Die Arbeits-Zeit geht von 

7 Uhr 45 bis 15 Uhr 05. 

Die Pausen-Zeiten sind 

·30 Minuten Frühstücks-Pause 

·30 Minuten Mittags-Pause 

·15 Minuten Kaffee-Pause
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Wie kommen Sie in die 
Partner-Werkstätten? 

Sie müssen einen Antrag 
ausfüllen. Der Antrag heißt:
Teilhabe am Arbeits-Leben.
Sie bekommen den Antrag bei 

der Agentur für Arbeit.

Was passiert im Berufs-
Bildungs-Bereich?

Wenn Sie neu in den Partner-
Werkstätten sind, beginnen Sie 
mit dem Eingangs-Verfahren.
Das ist wie eine Probe-Zeit.
Das Eingangs-Verfahren dauert 
3 Monate. 
Sie können verschiedene Arbeiten 
ausprobieren. 
Am Ende vom Eingangs-Verfahren 
wird mit Ihnen besprochen, 
welche Bereiche für Sie geeignet 

sind.

Es gibt diese Bereiche:

·Fertigung/Montage/
   Verpackung 

·Küche und Reinigung

·Metall-Bearbeitung/
   Pulver-Beschichtung

·Elektro-Montage


